
Organisiert von: Verein für komparative Philosophie und interdisziplinäre Bildung
Gefördert durch: Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 07)

Einladung zum Vortragsabend

„‘WAHRHEIT’ UND ‘WAHRHEIT(EN)’: THEOLOGIE / PHILOLOGIE”

Zeit: Mittwoch, 19. Mai 2010, 19:00 Uhr (pünktlich)
Ort: Institut für Philosophie der Universität Wien, HS 2G

1010 Wien, Universitätsstr. 7, 2. Stock (Stiege II bzw. III)

Gastvortragender: Univ.-Prof. Dr. Kurt SMOLAK
(Institut für klassische Philologie der Universität Wien)

Diskussionsleitung: Univ.-Doz. MMag. Dr. HASHI Hisaki
(Institut für Philosophie der Universität Wien)

Kurt SMOLAK: Geb. 1944 in Wien. Studium der Klassischen Philologie und der
Byzantinistik an der Universität Wien, 1969 Promotion zum Dr. phil. sub auspiciis
praesidentis, 1977 Habilitation für Klassische Philologie, Spät- und Mittellatein an der
Universität Wien, 1981 ao. Univ.-Prof. ebenda, 2000 Univ.-Prof., 1992 k.M., 1999 w. M. der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Obmann der Kirchenväterkommission,
Mitglied des Internationalen Mittellateinerkomitees, Mitglied der Società Internazionale per
lo Studio del Medioevo Latino (Florenz), Päsident der Academia Latinitati Fovendae (Rom).

Arbeitsgebiete: Lateinische Dichtung der Spätantike und des Mittelalters, lateinische
Patristik, frühbyzantinische Dichtung, mittellateinische Literatur und Sprache.

Wichtige Publikationen: Das Gedicht des Bischofs Agrestius, Wien 1973 (Sb ÖAW),
Erasmus von Rotterdam, De conscribendis epistolis, Darmstadt 1980, Christentum und
römische Welt, Wien 19912; „’Kryptochristianismen’ in spätantiker paganer Hymnik?”, in:
Acta antiqua Hungarica 44, 2004, „Die wahre Minerva. Überlegungen zur allusiven Sprache
im Megacosmus des Bernardus Silvestris“, in: Komparative Philosophie der Gegenwart,
Wien 2007 u.a. Herausgeberschaft: Wiener Studien. Zeitschrift für Klassische Philologie,
Patristik und lateinische Tradition (Verlag der ÖAW), Wiener Humanistische Blätter (Wiener
Humanistische Gesellschaft).

Vortrag mit Diskussion

Eintritt frei

Interessierte sind herzlich dazu eingeladen


